
Protokoll der 1. Sitzung des Integrationsbeirates im Stadtbezirk Ricklingen 
 
Nach Begrüßung durch Herrn Markurth, Bezirksbürgermeister (Vorsitzender) stellten sich die 
einzelnen Mitglieder und ihre Intension für diese Mitarbeit vor. Hierbei wurde deutlich, dass 
sich diese mit den Zielen des LIP decken, aber meist aus der jeweiligen beruflichen 
Perspektive verfolgt werden. 
 
Herr Sievers, Stadtbezirksmanagement, machte deutlich, dass dieser Integrationsbeirat  
 (I-Beirat) der erste sein wird, der schon inhaltlich arbeitet, soweit denn über die vorliegenden 
Zuwendungsanträge befunden wird. Für nachfolgende Sitzungen wurden zwei 
Terminvorschläge unterbreitet, die am Schluss besprochen werden. 
 
Herr Markurth verwies als Zielsetzung auf die Aussagen im LIP, nachdem Menschen mit 
Integrationshintergrund die gleichberechtigte Teilnahme am gesellschaftlichen, 
wirtschaftlichen, politischen, kulturellem und sozialem Leben ermöglicht wird. 
Aus seiner Sicht sollte es Ziel sein, an der Beseitigung von Defiziten in dieser Umsetzung zu 
arbeiten. Er betonte, dass der I-Beirat in der wohl einmaligen Lage ist, auch über 
entsprechende eigene Finanzmittel zu verfügen, dessen Summe in diesem Jahr ca.  
25.500,-- € inkl. der Mittel aus 2008 beträgt. 
 
In der weiteren Diskussion über die Zielsetzung des I-Beirates wurden zunächst folgende 
unterschiedlichen Ansätze deutlich: 
- Erstellung einer Übersicht über vorhandenen Gruppen und Einrichtungen 
- Feststellung, wer integriert werden soll 
- gegenseitiges Verständnis aufbauen, Unterstützung der anderen Kulturkreise 
- Projekte entwickeln in Workshops 
- Kriterien für die Vergabe der Finanzen entwickeln 
- Struktur gebende Vereinbarungen erzielen 
- Beteiligung an Stadtteilfesten 
- Interessengemeinschaften bilden 
- Arbeitskreise zu verschiedenen Themen bilden 
- durch konkrete Maßnahmen ins Gespräch kommen 
- Erreichen von älteren MigrantInnen  
-  Info-Blätter mehrsprachig verfassen 
 
Aus diesen Ansätzen resultierend wurden 2 Arbeitsgruppen gebildet. 

1. AG Öffentlichkeitsarbeit wird sich mit einem „Kick-off-Event“ befassen  
Teilnehmer: Herren Marx, Capellmann, Yayar, Weßling, Steuer, Bialski 

 
2. AG Arbeitsplanung wird Themen zur Priorisierung herausarbeiten  
Teilnehmer: Herren Steuer, Yayar, Lahouaoui, Tech, Martinez-Saiz, Ismail-Salih 
 
Weiterhin soll es Impulsreferate geben zu denThemen:  
Integration – allgemein und runtergebrochen bis auf den Stadtbezirk - Fachverwaltung 
Integration in Vereinen -  Vertretung der Arbeitsgemeinschaften 
 
Weiterhin wurde angeregt, vor Ort in den Stadtteilen / an Brennpunkten zu tagen. 
 
Für die Sitzungen soll Moderatorenkoffer und Flipchart bereit stehen. 

 
Aufgrund der recht unterschiedlichen Ansätze bat Herr Marx alle Anwesenden, den LIP und 
das Referat von Dr. Behrendt  zum Thema im Internet zu lesen, damit die Voraussetzungen 
angeglichen werden. 
 
Zu den vorliegenden Projektanträgen wurde vorgeschlagen, für die Elternbibliothek 1.000,- € 
und für die deutsch-brasilianischen Begegnungen 1.500,- € zu bewilligen.  



 
Nächste Termine: 15. September  18:30 Uhr 
   17. November  18:30 Uhr 
 
 
Die Bitte an die in der ersten Sitzung fehlenden Personen, für den Fall, dass sie sich doch 
gegen die Teilnahme im I-Beirat entschlossen haben, dies unverzüglich bekannt zu geben, 
damit ggf. eine Nachbesetzung vorgenommen werden kann. 
 
 
 
Anlage: 
 
Teilnehmerliste mit email-Adressen 


